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Campus Charité Mitte — die Ausgangslage
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Das Charité Stammgelände formierte sich um das 1710 erbaute 
Pesthaus westlich der Luisenstraße und ist damit eine der ältesten 
Krankenhausanlagen Deutschlands. Im Laufe von drei Jahrhunderten 
erfuhr der Campus tiefgreifende Veränderungen, darunter umfang-
reiche Erweiterungen und Ergänzungen, Kriegszerstörungen und 
Wiederaufbau. Ende des 19. Jahrhunderts wurde auf Veranlassung des 
preußischen Ministerialdirektors Friedrich Althoff ein Generalplan für 
die Campuserweiterung entwickelt und umgesetzt. An diese Erfolgs-
geschichte anknüpfend soll der innerstädtische historische Campus 
Charité Mitte als Europas modernstes Universitätsklinikum in die 
Zukunft geführt werden und somit zu einem sichtbaren Zeichen der 
Gesundheitsstadt Berlin 2030 im Stadtraum avancieren. Die städte-
bauliche Entwicklung am Humboldthafen, ganz nahe am Berliner 
Hauptbahnhof, soll die seit jeher bestehende Aufgabe optimal 
unterstützen: den stetig zunehmenden Versorgungsbedarf der wach-
senden Bevölkerung optimal abzudecken und Forschungserfolge auf 
Weltniveau zu erzielen.
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Die Charité – Universitätsmedizin Berlin ist ein wichtiger Baustein 
der Gesundheitsstadt Berlin. Für die Entwicklung der städtebaulichen 
Vision des Campus Charité Mitte bis 2050 führte die Charité ein 
mehrstufiges, wettbewerbliches Dialogverfahren unter Beteiligung 
der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen, der 
Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit, Pflege und Gleich-
stellung, dem Landesdenkmalamt, dem Bezirksamt Berlin-Mitte 
sowie externen Fachberater:innen durch. Hierbei wurden die Lösungs-
ansätze der teilnehmenden interdisziplinären Planungsteams, mit 
Expertise in Stadtplanung, Architektur und Landschaftsarchitektur, 
konstruktiv diskutiert und verschiedenste Aspekte der Planungen 
mit den beteiligten Teams, externen Berater:innen und Verwaltungen 
gemeinsam erörtert. Die gewählte Campusvision reagiert sensibel 
auf den Bestand, revidiert die Missstände der Entwicklungen in der 
Vergangenheit und schafft spannungsvolle Räume.

Der Entwurf ergänzt den historischen Bestand so sensibel, dass das Gesicht des Campus 
bewahrt wird und gleichzeitig der für die medizinische Versorgung und Forschung so 
wichtige Flächenzuwachs erreicht wird. — Bild: © Nightnurse Images | Gmür/Schifferli

Die stadtplanerische Zukunft des Campus Charité Mitte wird 
die Charité gemeinsam mit dem interdisziplinären Planungsteam 
Gmür | Schifferli | Schläppi gestalten. Inhalt ist die bauliche und 
funktionelle Ergänzung des CCM, um auch zukünftig den komplexen 
Anforderungen aus Forschung, Wissenschaft und medizinischer 
Versorgung begegnen zu können. Der aus dem Verfahren des 
wettbewerblichen Dialogs hervorgegangene Entwurf weist ein über-
zeugendes Konzept auf, in welchem der historische Campus mit 
seiner wertvollen Substanz an Bauten und Freiräumen klar definiert 
und gestärkt wird. Es entsteht entlang der Luisenstraße ein moderns-
tes High-Tech Klinikum. Die neuen Bauvolumen des Klinikums sind 
präzise gesetzt, sie nehmen Bezug auf städtebauliche Kanten und 
Fluchten und stehen selbstbewusst im urbanen Kontext. Gleichzeitig 
integrieren sie sich mit der Gliederung ihrer Aufbauten und der 
Übernahme der Berliner Traufe gut in die bestehende Umgebung. 
Es entsteht eine stimmige und von außen gut wahrnehmbare Einheit 
als neues Klinikum Charité Mitte.

Mit der städtebaulichen Zukunftsvision wird das unvergleichliche histori-
sche Erbe des Campus Charité Mitte gewürdigt und gleichzeitig Fläche 
für die Spitzenmedizin geschaffen. — Bild: © Gmür/Schifferli

Zur Webseite der baulichen Entwicklung der Charité: 
dieneue-charite.de
Richten Sie bitte die Kamera Ihres Smartphones auf 
den Code oder nutzen Sie einen QR-Code-Scanner.
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